
SS Prozent Diskonto
erlaubt an den Preisen von

Strohhüten, Putzwaaren, Damen-Anzügen, Hcm-
den, Leibchen, ete.,

i-,für den Monat Jnli.
Brown s Bee Hwe, Laekawanna Avenne.

Die Witterung in den letztens Ta»
gen war so iühl, daß man Morgens und
Abends ganz gut ein gelindes Feuer
aushalten konnte. Der unerwartete
Wechsel bringt viele Krankheiten mit
sich und es leid«n besonders viele Frauen
an Erkältungen.

Ein begehrliches Auge aus die
Stadtkasse haben James und Mary
Durkin und John I. Long von Pine
Brook geworfen, indem sie vor Gericht
eine Klage auf Schadenersatz für Ueber»
schwemmung ihres Eigenthums ein»

brachten.
In dem Falle von Frl. Emma E.

Gelbert und McGarrah Thomas Hai
das Gericht das Straserkenntniß von
Aldermann Post umgestoßen. Ob di«
Dony-Anklagen ungesetzlich sind oder
nicht, ist dadurch nicht entschieden wor-
den, sondern nur, daß der Wortlaul
fehlerhast war.

Die Polizei hob in der Nacht von
Donnerstag auf Freitag zwei unordent»
liche Häuser an Battle Row in Provi»
dence aus und fing insgesammt els Besu-
cher ein; acht derselben wurden vor
Aldermann Williams dem Gesängniß
überwiesen, drei bezahlten die ihnen auf-
erlegten Strafen.

Von einer Fleischnoth in hiesige,
Stadt hat man bis dato noch nichts be-
merkt, doch haben die Großhändler di«
Preise erhöht, auch manche Kleinhändlei
schlagen ein oder zwei Cents per Psunt
auf. Die Farmer in der Umgegent
erhalten gegenwärtig gute Preise fü>
alle« Vieh, das sie zu verkaufen haben.

Trotzdem die D. L. k W. Co.
ebenfalls die Pullman Schlafwagen
benutzt, befürchtet man an dieser Lini«
keinen Trubel und es ist noch kein Gesuch
an die Kompanie gestellt worden, du
Wagen von ihren Zügen zu entfernen.
Man glaubt nicht, daß sich der Striki
auf die Bahnen östlich von Ausfall
erstrecken wird.

Wie es heißt, wird unser Nachbar,
Herr C. E. Chittenden, derzeit Präsides
Seite zur Kandidatur sür den Congref
gedrängt. Der Herr verhält sich ab.
wartend und sagt weder zu, noch ab
Daß Herr Chittenden ein sehr tüchtiger,
wenn auch extrem radikal republikanische!

Oswego Boiler Co. vergeben worden
welche auch die Kessel liefern wird. Dai
Gebäude wird über <BOOO kosten und di>

ES sind bereits Röhren entlang Vine un>
Mulberry Straßen gelegt.

Wenn alles seinen geregelte»
Gang geht und kein unerwartetes Hin,

Brücken, für welche die Bürger dei

Schlendrian des Stadtrathes und den

zwecklosen Hin- und Herrennen eine Fer>
tigstellung der Brücken kaum vor Früh>

Apotheker David S. Ryan hat dei
A. M. C. A. Spitzel Charles A. Wiley
der dem Stänker Dony bei seinen Versol
gungen als Laufbursche diente, auf di
Klage des Meineides verhaften lassen
Das ist-der einzige Weg, um diesen Bur
schen ihre Gehässigkeit im rechten Licht>
zu zeigen. Wir haben schon früher ge
fagt, daß eS derartigem Gelichter aus eil
halbes Dutzend Meineide nicht ankömmt
um einen armen Teufel eines angebliche»
Vergehens zu überführen.

Ein Comite des Ezra S. Griffii
Posten, G. A. R., das aus Col. Nippte
Rev. Stahl und Col. Hitchcock besteht
wird mit der Schulbehörde dieser Tag
betreffs Einführung militärischer Exer>
zitien bei den Schulkindern konferiren

den hiesigen öffentlichen Schulen ein
führt, denn die militärische Ausbildung
ist mit Rücksicht auf die Körperentwick
lung immerhin nur eine einseitige.

Die eine Hälfte des Reed Eigen
chums an Wyoming Avenue ist nieder,

Jermyn Hotel einverleibt werden. Di
andere Hälfte ist im Besitz der Putzina
cherin Leah Jones»Davis, deren Mieths
kontrakt bis zum I. April 1896 läuft
Die sehr günstigen Offerten des Herr,
Jermyn, um sie zum Verlaffen des Pia
tzes zu vermögen, sind von ihr abgewiesei
worden, und es heißt setzt, daß Jermyi
keine weiteren Zugeständnisse machen, son
dern auch diesen Theil des Reed Eigen
lhums überbauen wird. Ein obstinate,
Frauenzimmer ist das schlimmste dei
Uebel, daS man sich denken kann.

Am nächsten Samstag ist der lah,
reStag des Falles der Bastille, bei de»
Franzosen der höchste Feiertag des lah
res. Niemand kann und wird eS de»
Schweizern verargen, wenn sie als Repu>
blikaner an dieser Feier theilnehmen
so haben der Schweizer Männerchor unl
die französisch« National Gesellschaft, dii
ja auch gemeinschaftlich e in Verfamm-
lungslokal haben, beschlossen, am kom-
menden Samstag im Central Park eir
Pic Nie abzuhalten. Es werden be
dem Feste verschiedene volksthüinlich,
Spiele, wie Schwingen, Kässtechen u. s
w. vorgeführt und auch sonst sür Unter-
haltung und Bewirthung der Gäste best-
ens gesorgt.

Südseite Anzeigen.

Stoppn SutkolQ?,

deutscher Metzger.
StS Li SSV Etdar Avenue,

»»Ischl» «lder und Hickory Stra?», empfiehl«
einem verehrten Publikum sein Geschäft auf«
Beste. Fleisch jeder Ar, liesere ich ,um dillig.
sten Preise und in dester Qualität, und mache

ich überaus auf die von mir jud-reiteten vor-
lügltchin Würste aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

Di«

LUl.NoviNKvn
Bierbrauerei.

Eike Crdar.Ave. und Alder St.,

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wiu. Kornacher »

deutsche Apotheke,
?s» PtttSton Avenue.

nahe Birch Straße,

d,e' Zubereitung von Rezepten die gro?
Sorgfalt. Alle Medikamente find ftisch.

Dusche HMrSuter Wurzeln, Patent
Medizinen, Toilette-Artikel, u. s. w.

Bedienung pünktlich und reell.

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny,

41k Süd Washington Avenue.
«lle Aleischsorten von der besten Oualiiä

und stet« snsch! detgleiche» die schmackhafte
stenSürfte Art,

tzeichnetei

Bestellungen per Post werden prompt au»
geführt und zu einem Besuche de» Geschästel
sreundlichst eingeladen.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker k Cakes
Bäckerei,

»43, »45 und »47 «r-o» Siraßc
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

«ellermiiin,^:,.,.
V2S Brook StraSe.

Meinen werthen «unde» zur Anzeige, daß ><i
jetzt einen hübschen Vorraih von Tuchen un!

Stoffe sür Herbst- und Winter-Anzüge empfan
gen habe und in Anbetracht der prekären <Se
schift»lage sehr billigverarbeite.

I. G. Znrflieh «

Familien - Store,
LI?Lackawanna Avenue.

gute Äuiwahl Schniltwaaren ebenfall!
«.rräthig, t«tl alle «rten Waaren, welchl
aan für allgemeine« Zamiliengebranch niithij
ha«.

Da« deulfche Publikum Ist freundlichst ein
geladen.....sprechen,

z ,

Edm. A. Bartl.
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« gegenüber.

Pläne und Kostenüberschläge für Neubauten
Landoirmissungen und gestsehung .on Grenz
Unten und alle in da« Ingenieur- und Bau

fach einschlagenden Arbeiten werben promp
und gewissenhaft «»«geführt. Grundstücke i,

Baul.t«»a>j»llir« und Landkarten angefertigt.

Gha». D. Nenffer,
KSS Lackawanna Avenue 625

Hüten, Kappen, GarderobC'Artike!

iWAMWi
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Zu verkaufen:
Dir Scklot mil Hau» an Asd und Paul Stra-

ßen. Nähere Auskunft ertheilt Aldermann
Buttermann. 2vba

Zu verkaufen:

Farm zu verkaufen.

gute Zäune, 2 Wagen, 2 Pfluge. Nähe-
res bei Bio. Killermann, 5322 Asd Straße.

Land zu verkaufen :

Ferner! Haus und Lot No. 2747 Jackson
Straße, Lot b«> bei 175 Fuß ; Obstbäume, guter
Brunnin, Stall und andere Verbesserungen.
Auch ein guter Lumberwagen »um Halden Preise.
W. Klotz, 2747 Jackson Straße. tf

Mädchen verlangt
für allgemeine Hausarbeit. Zu erfragen bei
Zrau Wahl, Kit Linden Straße.

Stadt und County.

IV- Liebling der Hausfrauen
Pillsburh's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

In der Spitzenfabrik und in den
Achsenwerken wird volle Zeit gearbeitet.

Man schätzt, daß an der gestrigen
Excursion der Elks nach Lake Ariel an
2tXXZ Personen theilnahmen.

In den Schmiede» und Wagen-
Werkstätten der D. L. k W. war am
Dienstag Zahltag.

Das Putzwaarengeschäft der So-
phia Newman an Spruce Straße wurde

brachte°»72s. verkauft und

Sitze f. w. zum Betrage von <l2OO

der Eheleute Charles C. Becker von

Frqu George Albig von 123 Jef.
ferfon Avenue starb am Samstag naH
zehntägiger Krankheit. Gatte und Sohr
überleben sie.

seine Werkstätte hat.
Martin Murray, der in Pittsburx

Pferd und Wagen gestohlen hatte unt

New Bork acceptirt worden, und zu An-
geboten soll in der nächsten Zeit aufge-
fordert werden.

Grundstück an Washington Avenue, wr
jetzt das Pfarrhaus der ersten Presby-
tenschen Kirche steht, ein sechsstöckige!
Geschäftshaus errichten.

Herr Scherisf Fahey soll erklär!
haben, daß er kein Kandidat für irgent

neuer Männer einzuführen.
?An dem neuen Del. H. Bahn,

Hofe wurde am Montag der Betrieb aus,

Ein Mann, dessen Absicht jeden,

trolleur Widmayer <787,555 Kl. Die-
sem Betrage steht eine Aktiva von <359.,
327 75 gegenüber, so daß die wirklich,
Schuld <428. 232 83 sein würde.

Die jährliche Prüfung von Avpli-
kanten für Stellungen in dem hiesiger
Postamte findet am Dienstag, den 7.
August, statt, und alle Applikanten
müssen sich bis K Uhr Abends am 18.

Brustthee und in kurzer Zeit war
wieder hergestellt.?Frau Arstingstall,
148 Court Str., Cincinnati, O. Preis

25 Cents das Packet.
Die Nord Ende Straßenbahn Ge-

und südlich bis zur Delaware Straße die
Stadt berühren.

Die Ehel«ut« Chas. I. P> W«ich«l

Zwillingskinder, Gussie E., im Alter

Den von uns vor zwei oder drei
Jahren angeregten Plan, den Lacka-
Wanna Fluß durch eine immense gewölbte
Steinbrücke zu überspannen, befürwortet
jetzt auch Win. H. Richmond. Die
Hälfte, wenn nicht die ganzen Kosten

len ausgeglichen werden.
Unter dem Namen ?Citizens Bau

und Anleihe Verein" hat sich anfangs

organisirt, der in dem zentralen Stadt-
theile sein« Ossi« haben wird. In
den Anzeigespalten geben wir die Namen
der Beamten und es ist aus der Liste
ersichtlich, daß unter diesen Leute von

Vor etwa zwei Jahren laufte Herr
Frank Jermyn von Jefferfon Avenue für
t5OOO ein Pferd werthvoller Abstam-
mung, das er in der Nähe von Boston
als Rennpferd ausbilden ließ. Noch vor
einer Woche hatte er eine Offerte von
S25,kXX> dafür ausgeschlagen. Am

Flammen um.

Wenn es wahr ist, daß man die
Brüikndonds noch Ende des laufenden
Monats abzusetzen hofft, dann sollte
man auch die Arbeit des Brückenbaues
beschleunigen, denn sonst verliert die
Stadt nutzlos die Interessen. An
Schwierigkeiten der verschiedensten Art
wird es ohnedies nicht fehlen. So
heißt es, daß man an der Südseite viel-
leicht 20 Fuß hinab gehen muß, um ein
sicheres Fundament für die Pfeiler zu
finden i und an der Westseite der Linden
Straße Brücke scheint auch vieles aufge-
füllter Grund ohne sicheres Fundament
zu sein.

Herr Pianist Albin Korn gab am
Freitag Äbend mit seinen Schülern ein
Conzert oder Probe ihrer Fertigkeit, und
wurde dabei von der Sopranistin Frl.
Amanda Mieß und dem Violinisten Herrn
Fred. H. Widmaher unterstützt. Das
Conzert fand in dem Powell'schen Saale
statt und der Besuch wurde leider durch
das ungünstige Wetter beeinträchtigt,
was umsomehr zu bedauern war, da ein
ausgezeichnetes Programm zur Auffüh-
rung kam. Die Vorträge der Schüler
bewiesen einen großen Grad von Voll-

kommenheit und bezeugten, daß Herr
Korn ein tüchtiger Lehrer ist. Besonders
lobenswerth war das Spiel des Herrn
Widmaher. und eine ausgezeichnete
Stimme besitzt Frl. Mieß.

Die Armenbehörde hatte am Frei-
tag eine vollzähligbesuchte Versammlung.
?Wegen der Schwierigkeiten, die in

Frauen nach dem neuen Gebäude zubringen.?Herr Beemer berichtete, daß
im Juni 19 Insassen entlassen und 16
neue ausgenommen wurden; es verblie-
ben am Monatsschluß IS3.?Angebote
für Verbesserungen an den Gebäulichkei-
ten auf der Farm wurden eingereicht, die
auf »NM» kommen würden. Da man
diese Summe zu hoch fand, ward vor-

? Stadlcontrolleur Widmaher sagt,
daß die Ansprüche an den ?Judgment"
und ?Defizit" Fond der Stadt sich aus
wenigstens t4O.<XXI belaufen werden,
und daß dagegen nur eine verwendbare
Summe von tlo,ooo steht, die schon
zur Hälfte erschöpft ist, trotzdem in dem
Hiscaljahre erst drei Monate abgelaufen
find.?Wie man unter diesen Umständen
und angesichts einer beständigen Ebbe
in der Stadtkasse stets mit neuen Park-
projekten schwanger geht, ist schwer zu
begreifen. Nicht nur werden die Vor-
bereitungen für den Ankauf des Nah
Aug Landstriches für Parkzwecke weiter
betrieben, sondern man hat schon wieder

und Teich anlegen will, nemlich in dem
Tripp Wäldchen nahe dem irisch-katho-
lischen Friedhofe auf der Westseite. Der-
artige Projekte sind ja human und
lobenswerth, wenn das Geld zur Ver-
fügung steht; wenn man aber mit dem

Ausgaben decken zu können, so ist wohl
der Zuruf in der Ordnung: ?Hände
ab!"

Vittttou.

Arnold Henrichs Hotel ist auf Be-
treiben der Brauer E> Robinson Söhne
durch den Scheriff geschlossen und am
Dienstag verkauft worden.

Da« prachtvolle Everhart Eigen-
thum an River Stra? ist von Joseph
Glennan sür tI2,<XX) erworben worden,
welche Summe nur die Oberfläche
umfaßt.

Während Vormann James A,
Brhden am Freitag in dem No. 4 Penns.

Möbelhandlung von Lhdon, Donnellh
Murray brach Sonntag Morgen 4 Uhr
«in Feuer aus, welches das Waarenhaus
und die Scheuer der Firma vollständig
mit Inhalt zerstörte. Es muß als ein
Glück bezeichnet werden, daß es gelang,

Versicherung von >ZS(X> ist der Verlust

Der Präsident des hiesigen Stadt-
rathes, Mangan, ließ di« gegen ihn
erhobene Anklage, daß er drei Pässe für
sich von der Straßenbahn Kompanie
verlangt habe, nicht auskommen, sondern
unterdrückte die dahin gehende Resolu-
tion. Gewiß ein Musterpräsident «in«s
Reform - Stadtrathes! Hier sei auch
bemerkt, daß die sechs Lehrerinnen der
hiesigen Schulbehörde sämmtlich irische
Dümchen sind.

Aufruhr tu Chicago.
Der große Eisenbahn-Streit, welchen

die Bahnangestellten ansang« letzter
Woche au« Sympathie mit den streiken-
den Arbeitern der Pullman Companie
begannen, dehnt sich immer weiter aus.
Am 3. Juli legten die Betriebsmann-
schaften am Chicago Ende der Nickel
Plate Road die Arbeit nieder. Die

Bahnen schloffen sich ebenfall« der Be-
wegung an. An vielen anderen Bahnen
bis nach Kalifornien und Texas sind
Streits im Gange.

Der Verkehr westlich und südlich von
Chicago ist fast ganz lahm gelegt und

nach dem Osten fahren nur vereinzelte
Züge. Cleveland und Pittsburg sind

schaft gezogen worden und in allen größe-
ren Städten des Osten? spürt man
empfindlich den Mangel an Zufuhr von
frischem Fleisch, auch Milch, Obst und

an 50,000 Menschen

Gewaltthätigkeiten zu begehen, und an-
dererseits Milizen, Schiffsmannschaften
und Spezialpolizisten sich Mühe geben,
den Aufruhr zu unterdrücken, geht es
selten ohne Blutvergießen ab. In Chi-
cago selbst und in den zahlreichen Bor-
orten herrscht seit dem 3. Juli offener
an polizeiliche Verordnungen, noch an
gerichtliche Erlaffe, selbst nicht an solche
der Bundesgerichte, welche wegen Stör-

und weil Züge mit der Ver. St. Post
ausgehalten wurden, eingreifen mußten.

Auf dringende Vorstellung des Ver.
St. Distriktanwalte«, des Marschalls
daß nur die Ordnung durch Ver. St.
Truppen hergestellt werden könne, fand
sich der Präsident bewogen, schon am 3.

Kavallerie und eine Batterie. Aus einen
so großen Raum wie Chicago und Um-
gegend vertheilt, konnten diese Truppen
nur wenig ausrichten, denn wo sie gegen
die Aufrührer vorgehen mußten, griffen
sie nur mit Bajonetten an, um Men-
schenleben so weit als möglich zu schonen.
Gouv. Altgeld von Illinois, der gegen
den Präsidenten den Mund so voll
nahm und dem Aufruhr mit Staats-
truppen gewachsen zu fein behauptete,
rief erst am V. Juli die erst« Brigade der

Frachtwagen umher. Allein KK7 Wa-

steht.
"

Am Montag herrichte verhältnißmä»
Bige Ruhe in Chicago?aber es scheint
nur die Windstille vor dem Sturme zu

Gesellschaft aus. Im Laufe des Tages

der Streitfrage zu machen. Vier Mit-
glieder des Stadtrathes und drei Reprä-
sentanten von Gewerksgenoffenschaften,
als deren Sprecher Aldermann McGillen
sungirte, begaben sich zu dem Präsidenten
Wicke« von der Pullman Kompanie,

terbreiten. Die Antwort lautete: ?Die
Pullman Kompanie hat nicht» zu schlich-
ten !"

Um die Tragweite dieser Antwort er-

meffen zu können, sei hier gesagt, daß
eine zahlreich besuchte Versammlung von
Delegaten aller Chicago ?Trade Unio-
nen" im Laufe des Tages eine Berath-

-100,000 Mann die Arbeit niederlegen,

Kmghts of Labor (Arbeitsritter) im gan-

Befehl des Chefs Sovereign warten.
Die Großgeschworenen des Ver. St.

Gerichts in Chicago erhoben am Dienstag

gesetzliche Eingriffe erlaubt, und es folgte

nen: Eugene V. Deb«, George W. Ho-
ward, Sylvester Aeliher, L. W. Rogers,
James Murwin, Lloyd Hotchkins, A,
Paizybak, H. Elfin, James Hammond,
William Smith, John Westerbrook, Ed-
ward O'Neil, Charles Nailer, John
Duffy, William McMullin, E. Shelby,
Fred Ketcham und John W. Doyle.
Eine Bürgschaft von tIO.IXX) wurde für

leistet.
Nach den bi« 3 Uhr diesen Donnerstag

Morgen reichenden sin^
findet, kann er nur geringen Einfluß aus
die Situation in Chicago haben.

Feuer! Feuer?
Nnstt Vorrilth beschttigt »»rch Walltt

Bon der neulichen Explosion und dem Feuer, welches in
der Samstag Nacht, den ,«. Juni. in dem Laden unserer
Nachbarn. Herren DavieS St Griffiu, flch ereignete, erlaubt
der un» von den FenerverficheruugS Gesellschaften zuer-
kannte Schadenersatz»

Große Bargllins
den Käufern von

Kleidung und Herren-
Garderobe

zu offeriren. Sie riechen weder nach Rauch noch
Aener und find eben so gut,

wie zuvor.

Der Verkauf begann am Samstag, den 30. Zuni,
nnd wird ungefähr 30 Tage sortgesetzt, da

die Waare so rasch als möglich ver-
kauft werden muß. Alle

Waare ist abgeschätzt

SS Cents an dem Dollar
weniger als Kostenpreis, was demnach eine wirkliche
Vrfparnist von <»7 Cents an« Dollar «naeht.

o

Das Bell Kleider Haus,
220 Lackawaiina Avenue,

Schild zur Glocke.

Nächste Thüre zu dem niedergebrannten Davies St
Griffin Gebäude.

Wer da« Rezept, da« nicht» tostet und segeni^

Reo/ Edward «. Wils»»? Brooklyn,
New >orl.

Wolkenbruch im Schuylktll-Thale.

Ueber der Gegend zwischen Manayunk
undConshohocken entlud sich Freitag Vor-
mittag ein Wolkenbruch. In kurzer Zeit
waren die Geleise der Pennsylvania Ei»
senbahn unterhalb Spring Mill sechs Zoll
hoch mit Erde und Steinen bedeckt, die
von der steilen Böschung, über welche sich
da» Wasser wie ein Wasserfall ergoß,
herabgewaschen worden waren. Ein Ar-
beitszug wurde schleunigst zur Stelle ge-
sandt und im strömenden Regen machten
sich die Arbeiter daran, den Bahnkörper
wieder zu säubern, was ihnen auch bis zur
Mittagsstunde gelang. Bei Conshohocken
mußten die Züge sowohl der Pennsylva-
nia, wie auch der Reading Eisenbahn
durch sechs Zoll tieses Wasser fahren.
Der sonst durch Wolkenbruch angerichtete
Schaden ist unbedeutend.

Zahlt eure

Armen - Steuer
Office des Stadtschatzmcisterß.

Apoth-le »°n I. Bon« slin, um die Steuer

Arja William«,
scranton, IZ. Juli lvg.'. Holleltor.

j Unsere Weltausstellung. 5
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Sehet Anzeige auf Seite S.

Nene Anzeigen.

Citizens Ban-Verein.

"°Präs!de!tt,°!ß'. Ziegler.
Vi» Präs., T. I. Snowden.
Schatzmeister, Harr, T. Härder.

Direktoren! John Scheuer, jr., H. I,
Zpruks, S. M. Hatdawa,, St. Ä. Zimmer-

Köhler, W. B. Arugn, «.

Jährliches Pic Nie
der

Deutschen Sonntagschnle
der Hickory Str. Pre«b. Kirche,

Donnerstag. 12. Juli 1«S».
Im Central Part.

Eintritt für Herrn und Dame, 25 Sent«.

S-miie wird sich keine Müde verdrießen

Jahrliches Pie Nie.

Schweizer Männerchor

Französischen Rational Gesellschaft,

Im Ventral Part»
Am Samstag, 14. Zuli lii94.

Sinttitt, 25 I-nt«.

E. W Zünglein,
Praktischer Pianomacher
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